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Mit S -chwrstUch . Mark- räfllch . srdischem , nidl - ste» prtvNe- 1»

v . n brr Donau vom 28 Del . Nach Brief «» auS
Pneredurg , soll der Kaiser von Rußland , sogleich nach
erhaireneu Bericht«« von kr» Unglücklich«» Begeben -
heilen in der Schweiz , Befehl gegeben haben , noch
rav,oco Mann Truppe« nach Deutschland zu schicke ».
So viel ist gewiß , daß für ieor Anzahl , welche sich
in Pohlen befindet (maa schätzt fie aas Zv,ooo Manu )
schon wirklich Quartier « zum Durchmarsch, in Böh¬
men angesagt find.

( A . b. F . Z.)
Leutkirch , vom L Vlov. Heutr ist Frldmarschall

Svuwarow mit dem Hauptq rartier vou hier «ach
M mmiagru abgegaogrn. Dir Gegend von Lindau
bis Lrutkirch ist durch de« Marsch der rußischrn Armer,
dir man auf 45 000 Mavn schätzt , an Lebeurwikkela
und Foorage ganz erschöpft. Wir sehr « einem höchst
traurigen WiMr entgegen . Manche Landleure müssen
ihr Vieh vrrkaasen , oder schlachte « , weil fie kein gut ,
ter mehr haben . Dt « schön « Frau desKosocken . Oder.
- «0 Pvrcdiu , welche Schwrizerberichtr mit der Pistole
in der Hand als rin« Amazone uwkvnmrn litssin , ist
wohldkhaltea mit ihrem Gevahi hier durch <uoda »ch
durch « utziburg ) paffert. - General Mast
stra hat einen de rächtiicheu Theil seiner Armer au«
der Schänitz gegen die G änz « dieses Lands voriückea
lassen . Eia anderer Kv- ps hat er gegen Italien de-
tasch -rt, m der Vvraus ' ktzuvg , daß der Erzherzog Carl
ihn vichl über kchassaasen her avgrriftu werde , weil
dieser gegen die französische Rhriuarmre Verstärkungen
«bjchickev muß.

Donamschingen vom s Nov . Das Haupkquar.
iier de» tzrzxer .vg« Karl ist noch hier. Sein « Ar « er

Ist ju eine« vvrtrrflichru Zustand. Gegenwärtig stk.
he» allein Zv,e>oo Manu östreichischrr Kavvllerie ' in
Schwaben . — Uebrigeu« herrscht im Hauptqaartier
det Erzherzog« ein« uogewöhnUcheStillr, nur de« Nacht«
geschehen Bewegungen, von denen r< aber nicht rath»
fam ist , laut zu sprechen.

Memmingen , vom Z Nov . Abend«. Gestern ist
hat Prinz Csndetsche Kvrpt hier durch , über Mmdri,
heim , nach Landrbrrg am Lech marschtrr , wo r« Kau.
toutmngiquartier « bezieht. Am Abend kam F . M .
Fürst Svuwarow mit seinem Hauptquartier und Ge»
«rralstaab hier a». Er soll d. b . biß in Augspurg ein.
treffe« und nimmt , wenn keine » bä» r«r«ug mehr ge.
fchieht , seinen Weg durch B beuhausrn . Seuwarow
kann nicht mehr gebe». Nebst dem , daß eine alte
Monde an einem Fuß aufgegaugen , hat er noch den
urwlicheo Fuß io der Schweiz verletzt. Heute zogdie rußischr Armee nebst den da,« ich«» und schweizrrt.
scheu Korps durch hiesig« Stadt . Sie nimmt den
Weg nach Mmvelheiw» So viele Mannschaft drrsr!.
den man ln uvfter Stadt vuterdrtngeu konnte , wurde
harivv rirqaarttrt . Die übrige Reiter,y lagen« auf
dev Wiesen bey der SchteßüaN und die übrig« Jnfav ,
terte auf den Wese » gegen Künrrsderg und Grüs .
fort .

Mainstrom vom Z Nsv . Mehrere Privatbriefe
aut Oderichwabrv ipeerd » von rinem mit dem Ober»
gevera Massen« verhandrUrn Waffenst llstaud. Der
Haoplmvhail der diesfalls gtschlvssrntn Convention soll
folgender sehn : r ) Der Vertrag ist aus eine uobrstimm'
t« Zeit abgrswlrsseo . L) Zvischro den blydefs itigru
Armee» ist ernr DemaMlvnsiikir festgesetzt , z) Bkk.
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beneid ?« ziehen die Russen bis ân dir Donau

vvd dir Orstreicher auf gewiss« noch nicht bekannt«
Püvkre zurück , 4) Dir Franzosrn räume« dir gao.
ze Schweiz rc.

(« . d. F . Z .)
Mannheim vom 4 Nov . Gestern ist da« 16 Ka ,

v - ikrtrregtNenl au« der Gegend von Mainz . hier an.
gekommen , und dieftu Vormittag auf dem Weg nach
Schwetzingen weiter marich rt. Täglich werden noch
Gefangne und Verwundete hier rtngrbracht. Unter
erster« befanden sich gestern einige Husaren von Vrczay
und Uhlanen , unter lezrrrn einige Karabiniers , d e aus
drr Kkgenb von Weinhckm kamen. Eine brkrächlitch«
Anzahl brwafurter Landlcuir ou< dem Odenwald war
den r b. io die Stadt Weivhei a vorgedrungen , wur¬
de aber bald darauf wieder vor ten Karabiniers mit
einem Verlust von 40 bis 50 Mann verjagt. Diesen
Nachmittag ist ein sranzvsicyen General , per oberhalb
Bruchsal verwundet werden ist , hier angekomwrv . —
Die ßiegeodr Brücke über den Rhein , woran man
hier gearbeitet hat, ist jett vorg . stc 0 im Tange.

Wien vom 4 Nov . Diese Woche ist der gröst«
Thetl bet hier gelegenen Müitatrs thrilt nach dem
Rhein theil« nach Italien anfgrbrocheo . Die Infanterie
marschtrt den eine » Lag und wird den andern auf
Wagen geführt . Dir Verstärkung, welche zu den Arme -
rn aufgrbrochen , ist sehr betracht ich. Es rücken nun
aus Ungarn Siebenbürgen «ob Galliziro frischt Trux.
p . n nach.

Augsburg vom Z Nov . Mittags . Gestern iß drr
Fürst Esterhazy aut

'
Wi ' N, versiossenr Nacht der russi¬

sche Fürst von Gortichakoff, und heute Vormittag « der
rvssscheHusarengeueral « .Bauer vvmBvdevsee hier avgr.
kommen . — Heute Morgens p ssrtr eivTheilberurali -
scheu Kosaken , von brr Schweitzrrgrävzr kommend,
durch hirsize Stabt gegen Bayern . Sie hatteu ihren
Otersten Porobin an b -r Spitze. ES heißt , die¬
se, dir oral scheu Kosackev , würden ganz nach ihrem
Vaterland zu ück kehren .

Mannheim vom 5 Nov . Es ist der Gen . Lorset,
der gestern N chwlN gs verwundet , hieher gebracht
worden ist Er hat seine Wunde io rmem hitzigen
Gcktchkr erhairrn , tat vorMan , cm z . tirseS auf
dem linken Flügel der iramösischcn Armee unter Gen.
Ney oberhalb Lauft» am N ckcr rvr . efallen «st , und
worinn dem Vernehmen nach noch mehrere Offiziere
von bührrw Rang theilt blcssirk , theiis geiödtet wor.
dtki sind . Di : französische Armee hat sich srtibem wie.
der etwas zurükgezogco. D : s Hauptquartier des Gev.
Ncv b findet sich zu N ckergrmüud . Der ObrrhefthiS-
Haber Lecourbe ist diesen Nachmittag hier angekommev .

Rempren vom 6 N - v. Die heutige Znlang -nt.
hält folgende Kriegsberichte . Obgleich drr Rückzug aus

Bünden gegen di« Donau ans eine » abgeschlossenen
oder bald abzuschließrudrn Waffenstillstand für da »
Krirgstheater an der Schweizergrä-' z« schließen ließ , so
zeigt doch der Erfolg, baß vieler Schluß wenigsten« dis
itzt noch falsch ist , indem sich erst kürzlich noch Vor¬
fälle m Bündtr » ereignet haben , dir mit einem Was,
rnst -llstavd gar nicht v -reisdariich sind , wie aus fol¬
gendem Bericht erhellet :

Lhur vom Zi L>ce. Heute Nachmittags wurden
die K. K. Trupoea eey Kunkel- von den Franzose »
angegr ffen und bis Tamius zurückgrdräng ' . Der
Verlust der Kaiser tchen au Ts . ten und Verwundete»
brv d eftm Gefecht soll nicht unbrseuleod seyn . Das
Treffeo war anhaltend und die Kaiserlichen kämpften
wüiheod. D r Feind, der zooca Mann stark war und
aut dem Betts« Thal Kavallerie mit sich gemacht
hatte, war ihnen überlegen und zwang sie zum Rück ,
zog. Die Kaiierlichra giengru über die Bröcke bry
Reichenau gegen Bonaduz zurück und brannte« die
Brücke hinter sich ad . Der Feind hat dadurch seine
Kommunikation bewirkt und iß nun im Besitz aller
Aahöhrn jens„ rs de« Rhein - . ( A . b . K . Z . )

Augsburg vom 6 Nov . Heute sind bueitt w»h.
rer« rnsssch - kaiserliche Generäle , und Offftiere die
zum Geveralstoab gehö <n , hier aogekommeo . Unter
diesen defi ibet sich der GeneralmajorG af Souwarow ,
Sohn des FricmarlchnüS. So eben ist auch rin Ba¬
taillon russischer Irfanrerie hier eiogerückc. Der Felo ,
marschall Fü st von Souwarow wird stündlich «rwar«
irt . — Heu . « Nachm trag kam General Korsakow,
Fürst Gortschatow und daS gavj « dtp vmattichr Per .
nale nedst einem Bataillon Jofanlertr , welch « im hie .
si,en Zeughaus eivquarlirt wurden , hier an . Feidmar-
schall Suwarow wird erst auf tie Nacht « wa tet .
Fürst Esterhazy soll ihn erwarten, um ihm da « K. K.
Lhr « sienk: tUj zu überreichen.

Abend « . So eben ist Feidmar schall Suwarow in
Begleitung von 25 Kosacken augekomwen .

Wien , vom 7 Sept . Dir heutige Hsfzettung ent.
hält folgende Krlrssnachrtchteo : Wie Se . K . H. der
Erzherzog Karl unterm 25 Oct. aus Donaueschivgr »
uuldei , stehen die Vorposten de « Gen . Görgert , der
» ich Erkrankung bet Fürsten von Schwärzend. rg das
Kommando über bat Korps gegen, den Niederrheio
übernommen hat , vor HeidelSheim , UnteröwiSheim ,
Münz « heim , Ziusevhausea und Epvtngrv. ,

Drn 2i . ist der Feind in dir Gegend von Graben ,
gegen Phtlippsdurg vorgedrungen und hat dir Vorpo«
sten dks Gioersllieutucnls Rhringrafev von Salm an-
grar ffen , sich aber den 22. wird « zurückgezogen , so
daß die Kommunikation mir der F üunq ganz effm
ist. An d« übrigen Strecke Ryeinaufwärrs verhält
sich der Feind ruhig.
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Die Kayserl . Rußische « rnret , mit welcher nun such

das Korps des Seuerallteuloauts Koriakow vereivigt
ist , hat sich zwischen Lindau und HohrnembS ausgestellt«

Nach einem Bericht d«S Gen. der Kavallerie von
Mrlas vom 20. Ocl . aut Moutenera , hat der Feind
TagS vorher einen erneuerten Angriff auf unsere Vor«
Posten und inebesondr » auf da- Dorf Bezineltt unter«
»vmmen . Man vermurhrte anfänglich einen Haupt«
aogriff und die Armee ward dazu io Bereitlchaft, da
sich aber nach der Haud zeigte , daß nur die feindlich»
Division Victor vorgerückt und « S eigentlich nur
auf eine Zurückdrückung unsrer Vorpostrnkette abgese¬
hen war , so beschloß der Gen. der Kasallene von Me.
laS , diese feindliche Division Mieter zurück zu treiben .

Er beorderte tu eirsrr Atsicht dir cöthigr Anzahl
Truppen unter der Anführung des F . M . L . Ott und
des Gro Grafen Nobili , auch der bey V -üa euora
stehende Gen. Gotte -Heim war befehligt , hiebey wttzu.
wirken. Der Angriff geschah von allen Kolonurn
zugleich Nachmittags um z Ukr und obschon der Feind
Anfang- nachdrücklichen Widerstand leistete , io ward
er doch bald zum schrillen Rückzug gezwungen , da er
sich von unsrer KavaLerir in der Flanke und im Rücke«
bedroht sah. Das Dorf Bezinettr war schon um 4
Ubr wirrer in unfern Händen und der Feind wurde
mit solchem Nachdruck in seine Grbirg- steüung zori ck -
geworfen , daß er selbst da- nahe au dieser Stellung
befindliche Dorf Poveraoo verließ , er hatte dabev ei.
neu beträchtlichen Verlust au Todteu und Verwunde«
trn auch Men z Offr irr« und deh 102 Mann als
Gefangne , bann « ne Lauove ln unsre Hände. UI «r
Verlust dcstrhl io shr wenigen Tobten und in bo
Verwundeten.

Bruchsal vom 10 Nov . Die letzten Angriffe der
Kah ' ertichrv Trurp n auf die ganze Linie der Frauzo.
stv war von wettern gückicheo Folgen . Nachdem dir
rrstern über tat Brbürg , mmer wehr Verstcrkucg ca
Kavallerie und Imanter e e >hielten, zwangen sie durch
neuere Anrisse die Feinte immer zum weitern Rück,
zog, so daß sie vorg -. strrn ge« öthigt wurden , auch die
Stadt Bruchwl eilest zu verlassen und gegen
Wttioch zu rekiriren. Bey dem Vordringen brr
Kavsrrüchen Truppen von Illingen gegen diese Stadt
zeichiutt sich das erste Si ' denbürger Wallachen Batail¬
lon sowohl durch feine Tap erteil und Schvelligk - lt ,
als durch d e sch ö kr Obovvg nnd Genügsamkeit ganz
besonders au » . Hingegen betrogen sich die Franzosen
bcynahe üb,rall gar nicht gut, wishaodelteo und plün .
derten viele Leut« und Orte . Auch bey Liokevheim
Stafforlh , Rnshkim, Graben rc. wurdro vorgestrru
dir Franzosen von den Kaiserlichen angegriffen , ge .
« orfro, und grvblhigt , dt« Belagerung brr Reichs ,
festnng Phillippsburg wilder anfznhebeni Nachdem

die Feinde beträchtlichen Verlust an Tobten , Vrrivrni.
beten und Gefangnen vrrlvhreo , zogen sie sich zurück ,
wir wett, weis man noch nicht. Itzt ist denn die Com«
niun .kation mit Vieler Festung , die schon viermal von
den Franzosen blokirt und belagert wurde , wieder ganz
frev.

Weingarten , vom io Nov . Die aufs neue z
Wochen lang voo den Fravzo ea biokirr gewesoeReichs «
festung Philipp- vurg ist nuu von den Oesterreich» »
wieder glücklich entsetzt worden . Bereits verwichevm
Freytag kam die erste Palrouillr heraus nach Spöck
zu dem dasigen Uhlaneukorpt . Die Husaren vou Biau «
krnstein drangen bi- Langen drücken eine Stund « hin,
ler Bruch,ol vor. Dir französischen schweren Reuter
uud Kürassiere zogen sich nach Schwezinge » zurück .
Am vewlichen Tag wurde auch Brette» wieder von
den Kaiserlichen besetz . Vorgestern kamen 15 Wägen
mit verwundeten Blankenstein Husaren uod Fravivsen,
nebst 29 Chasseurs hier an , und wurden weiter über
Durlach nach Rastatt trarsporlirt . Sie wurden alle
io und um Bruchsal gefangen . Die Franzosen reit,
kirrten nach kieicr Affatre nach dem Neckar und Mann «
heimzu. Der OdüstUeutoant voo Revav von Birken «
stein Husaren gievg gestern mit seiner Division wieder
nach Rastatt zurück .

Frankreich .
Paris vom 27 Ocr. Vorgestern gab das Direkto «

rium beiden Rathen durch eine Boltschaftdie glückliche
Nachricht von der am 18 zu Aikmaar geschlossenen
Konvention wegen Räumung der balavischen Republik
von Selten der Engländer und Russen.

Man sajt , baß die Brest » Flotte zu einer wichtigen
Bestmwvng ausgelaufen sey , welches tndesiro , da
Admiral Massrredo noch hier ist , wer ig Wahrscheinlich»
kelr hat. — Auf allein den Häfevder Republik befind,
lich neut a c Schiffe ist rin Beschlag gelegt worben ,
welche Mas . egeladir nach der Versicherung des See «
minister » nur ron kurz -. r Dauer seyn wird . — Nach
einem Bericht , den Boulay . Paky neulich in dem
Rath der 500 abgrstaltrt hat , besteht dir Seemacht
der Republik noch io 5b Linienschiffen , 60 Fregatten,
46 Korvetten , 8Z B iks , Lougrrs , Kutters , Aoisos ,
rc . 25 Kanonirschalupprn , Zi2 Kanonierböiea und an ,
lern kleinern Fahrzeiten . Io Arbeiisi d zu Brest und
Rccheiort Z Liviersa lffe uud Fregatten. — Die neu«
l :ch bey Konstanz in unsere Gefaugeuschast geralheoen
Emignrtev stob in Erwartung einer Entscheidung de-
Direkiortumt über das rvlsichtlich derselben zu b«.
odachtevde Verfahren, nach Brsavcoo gebracht worbeo .
Nach der Versicherung gulovlerrichteter Perfoveu
werden sie , da sie nicht nur im Sold Rußlands fiad ,
sondern auch rassische Uniform tragen , wie andere
Kriegsgefangene angesehen «nh behandelt werden .
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DK ihcv-altge ftauzLs. Brsatzuvg vou CtvitaecchtaO za Mareille an- ekcmmev . — Der Telegraph hatdem G . Hrtouville den Befehl überwacht, bas Kom .v avbo in de» westliches DepartemkutS zu übrrueh,

men .
Paris vom Zt Der. Heute «rschie » folgendeBotschaft des DirekrortumS au beide Grsrzgebuugs.räth« rom 29 d. B . Repräsentanten, der General

Champioret meldet dem Direktorium deu glück,
iicheu Erfolg , weiche » sei» « Auordnuugro fürdie Vertreibung drt Xorpg de» Gen. Kleoau aus demWichen Uferlavd - «habt haben. Den » 4. Ort . warenalle Truppen au de» Ort ihrer Bestimmung gekommen,sie konnten aber »urjbie feindliche Arrirregarbeerreichen,da die übrigen Truppen eilig dt» Furcht ergriffen hat.trv. Die «« Lrriere arke ist mit Nachdruk angegriffenund srnökhigt worden , daS Gewehr zu strecken . DasResultat dieser Operation, die uns nur 5 Verwundete
gekostet hat, destchr in 120s öSretchlfcheu Gtfavgevev,worunter sich der Oberst Koyakevitz und 24 Offnerebefinden, in 1200 orueu Gewehren, 400 Karabiner»tznv 1Ü0 mit Gepäck« beladenen Pferden oder Maule,
selo — Eiue Flottille, welcher General ChampionnetdenAvft' ag gegebeu hatte, etoeLerduog auf brr Höhevon Braco zu bewerkstellig- « , hat unterwegs 5 kleineKorsaren grormmev. — Den 19 habe» die Disifio.
nc » Victor und Müller auf den Straßen von Foffaoound Saoigliavo lebhaft deu Feind gedrängt, und rini.g« Gefangene und Deserteurs zurükgebracht. Gen.B ctor fand größere Schwierigkeiten . Der Feind hieltdas Drrf Beinrire stark beirzt, und verschanzte sichtv dem Schloss'. G n . Vctvr l est ihn in der Nachtdurch deu braven Aktutauteu Devertn« umzingeln .Den 20 Morgens ergab sich der Kommandant mit
zce Mann 2 Kauoren und brey wohl bespanntenMuutliooikarren , auf Discrettou. - De» 21 hatGeueral Lemoine den Feind vo» Villaoova (bey Lo.
sto) verlrirbeo, und 60 Gefangene gemacht. In allen
diesen « »griffen haben di« Truppe» und ihre Anführerden gewöhnlichen Mulh bewiesen. S «n. Gardine,bekannt durch seine «chöne Verth«ldtgung der Zitadellevon Alessandria , ist hier avgr!ommt«. - Gen.Groucht ist an seine« tu der Bataille bey Novt rrhal »
tenen Wuudeu gestorben.

Geu. Brüne hat von unsrer Regierung verlangt,daß er di« ganz« ftavz. Arme « tu Holland , unterdem Namen einer Verehrung , für die Dienste, welch «
st « in Holland geleistet hat , neu kleiden und au/rüsteutaffen dürfe. Es sollen »or 10,000 Man « von dieserArmee in Holland bleiben , dir «origen aber sich theiitau deu Oberrheio , theils au dt« Küsten von Belgienbegebe ». — Mau behauptet hier , Bruue 's Kapitol«,ttvn mit dem Herzog von Port enthalte wichtige - r.

Heime Nebenartikel. Die Holländer hoffen , od'erwüa «
scheu , es werde darin» Neutralität für Holland im
itztgrn Krieg bedungen sevn.

Grosbrttanien .
Lonöen vom r8 <Vct. Der Herzog von D rk wirdmit dem Ertp inzen vou Orauteo und dem P inz

Wilhelm vou Giocefter in karzem aut Holland zu ück
erwartet. Dir Truppen der Garde, dt« noch ringe,
schifft werde» sollten, sind hierher zurück gekehrt. Ei¬
ne Menge Tranepmschlffe ist nach dem Txei abge.
see- elk. — Wir schlieffeu ans den Bewegungen dce
Armer, baß die Regierung besorgt, die Französin » ür.den einen Einfall tu Inland thun. Es find Re.
- iwrnter dahin beordert worden . Die Expidtttoo des
Generals Hoch« ( 0796) solle« auch rm Octvbrr unter»
vomme » werden , aoier Begüestigvvg der langenWinter . Nächte . - Der «w y r Aausbericht
des Herzogs von A - . k über bas Tnff . n vom 2 Ott .
gibt von den engl. Truppen n Offizier« , n UMrrof.
fiztere , siz Gemein « und 44. Pferde als iovt an ,
ferner 6- Offiziere , 46 Unteroffiziere , 987 Gemeine
und 78 Pferde , als verwundet und 5Offizier« , 7UM
trrcff .jiere , 131 G meine und z Pferde , ois vermißt .Bon de» rvß. Truppen « erden 170 Tobt« oder Ge»
favgne, wo unter iz tffi i-ie , 42z V rwuvdtte ,worunter 1 Gen. oov 57 Offziere uov 60 tobte Pfer»
de grzähit . Dir Ve . iust der Franzosen und Hoüän.
der mag über 40 :̂0 Manu , worum,r «ritch iocr Gt .
fangn« , betragen . Wir vabmcn auch 7 Kanone ».

In dem Tr ffro am 6 Ott . zählt d,r Henoq von
Nvrk io feinem Bericht , auf engl . Seite , 4 Offner, ,
z UntervWere , 85 Gemein « und , 7 Pferd« als tvdt »
35 Offiziere , 2z Untrrrffziere, 666 Geweine und rz
Pferde als verwandet und i - Offiziere , 13 Uuterofft.
ziere und 56 Gtmrtve otS vermißt . Un > auf ruß.
Seit « zählt der Bericht , 8 Offiziere , 19 Urleroffiziere
und Z9Y Geweine als todk ober gefangru und : 6 Of¬
fiziere , 34 Unteroffiziere und 975 Gemeine als v. r.
wvuvrt.

Di « « ngl. ruß . Armee hat in Holland unglaubliche
Strapazen aosgestandeo . Der Herzog vor, York kam
d. i . bis ic> No», nicht aus seiner Uniform , er kovn.
te keine ordentliche Mahlzeit halten, fast täglich wurde
geschlagen.

Ja der eroberte » Provinz Surinam wurde» 75a
Manu holl. Truppen zu Krte-s-cfanguen gewacht . Es
wurden ferner daselbst gefunden : 44 metalloe Aauoe
veo , io Mörser, 295 eiserne Kanonen , 147 ganzeFässer , 428 halbe Fässer , 117 V -rrtelfässer Pulver ,und «ine grosse Menge andrer Munition.Dir Eskavre des Admirals Dickion , welche nachder Maas - ksr- «lt war , ist «ach Narmouth zurück ge»
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1 komm« » , weil man den holl. Kriegtsch sse» 1« Hklvset .
, lut- nicht brykommen konnte.

Londen , vom 19. Obgleich bat Opfer , 8000
Kriegsgrfavgme hrcaus zu gebe« , dt« brr Fund nun
nutzes kann, ziemlich stark ist , so hört mau doch all«
- « meine ZaftttdeuheU über bi« geschloffene Kapitulation,
ohne weiche vielleicht eia paar tausche Menschen bey
einem sorcirten Rückzug ihr Leben ringebüßt haben.

! — Alt General Moore in dm Lrrffen vom ste»
I Octt hart verwundet auf dem Frld lag , wollt« ihm

der O - nülreutcanr An- rucher verstehen. Sir habe «
! andere Sachen zu thu » , sagte jiu «r und wttß auf et.

neu Orr hin ; wenn fle nicht gluch ein Regimentdort«
hin schicken, >o » erlassen sie fich darauf , der Feind

i wirb kort eiadrtogen . ES war auch wirklich so.
Italien .

Aus Italien , vom 22 Ocr . Unter mehrere » Pro ,
k amaltove^ cirkalirl auch eine vom Türkischer Kat 'rr,
worin » folgende Stellen merkwürdig sind . Selim 111.
Grosherr der Türken , Schatten Voltes , Bruder orr
Sonne und des Mond« , Haupt aller Könige , AuS«
theilrr der Kronen rc . an dir Völker Jtalnus . Die
Feinde Voiles sprachen Gottlosigkeit , die Urdrlgefiuv -
ten gaden ihnen Bryf >. ll und die Schwachen gicngea
mit ihren auf d ; M Weg des Verbrechens , der Vertrag
der Sünde wurde mir Blut fcstzesetz . — Frankreichs
Armeen durchliefen d -e Erde mit der Geschwindigkeit
des Donners , sie verwüst tu , die Felder wir die Heu «
schrecken und verzehrten die Ecndt« wie der Wind, wir
die Erdern Libanons unter dem Beile , so fielen die
Mächtigen der Erde. So stürmten ffe arch aus den
Alpen herab , um , Italien , ditaen Basen zn zerfleischen.
Zu euch kommen vnn dir Bmheirigrr beS Friedens
und der Thronen, Bewohner dieser fruchiba -en G<sil»
de, um euer Leben, «ucr Etgenkhum , eure Stilen und
eure Religion zu schützen . Vereinigt euch mit eure«
Befteyeru und ihr sollt eure Könige , eure Fürsten und
eure Väter wieder s hev rc.

L urtn vom 26 Ort . Die hiesigen Zeitungen Mtl«
den folgendes : Ja den verfiossoeu Tagen rückico die
Franzosen «n aKslovoeo vor. Dir eine brmächtigte sich
nach einem hefiigro Widerstand von Sri er» der Fry .
wtlltgen und 200 Eluwodvtro von Modovi der Stabt
Lrtchrtio : die andere griff de- Bet -rette rtntze Kom «
pagniro Oestretcher an , die der Urb ' rmicht weiche »
motzten . Bald aber erhielten sie Verstärkung , und
fielen dem Fe od über St . Bagto ava Chtusa in die
Flanke . Jetzt wurde er genöthtgk, Betonre mit einem
Verlust von 802 . G fingroru , usd 400 Tosten, und
Verwundeten zn verlassen . — Gestern war dry Villa
Nuovaeio neues G echt »um Nachteil der F anzosen .
Sett dem iZ . dieß hu General Melas sssn Hgvpt»
qsarkirr von Morozzo «ach Moutanr a verlegt. — Eta
Btksuch , de» dt« Franzosrn am 24 birß machriu,

die kieior Fest mog SeravaSe zu überrumpeln , ist nicht
g lungen . Sie mußten mit einem einig«« Verlust
weder adzlrheo .

V nedig vom 26 Ocr. Gestern «ivgrsaugeve
Nachrchtra » welche zu Wasser avkamen , wollen ander
U . dirgübe von » nkova an bte tapfer« koalisiere » Trap »
p . v nicht mehr zweifeln.

Slorrnz vom - 8 Oct . Die gegenwärtige Stellung
der kaiseri. Krtegtvölk r in Italien ist folgende : Ja
Aosta b - findet sich der Gen. Hidd ?ck. — Susa und
Pigncrol sind vom General Keim brsezt. — Zu Mo»«
taveratst das Havplqnarlter der Armeruoter demGcv .der Kavallerie Barou von MelaS . — Seit dem 14.
dieß ist Cuoeo ( Covt) von der Armee desselben - an ;
« iogrsch.'ossev, zuvor fiel unweit dieser Fefiuvg ein Gr«
fecht vor , io welchem i fravzös. Obrist , rz Offeztere
und 400 Gemein « zu G favgenen gemacht wurden.
Ob Go . Melas Cuneo förmlich belagern , oder nur
dlokireo werde, steht zu erwarten. Ja Novi kom «
waodirt G o . Karaiczai. — Za Sestrt bifiadet sich
Grv . Klroau. — Ja Flore»» der Feldmarschoü Lieut.
Graf von Hohevzollern . —Vor Ankoea G » . F öl ch,der die Bilageruog dieser Festung mit aller Thätigkeit
betrttbk .

Rovoredo vom 4 Nsv . Da der Gm . Melas
einige Bataillons von der Harplarmeedetaschirt hatte,um den General Karaiczai in den Stand zu setzen ,
dem Verrücken der Franzosen be» Tortona Einhalt
zu thuo so machte der G oeral Champtoort am ag.
Octsbrr einen Angriff »« ischev Ctva und Wovdvvt.
Nach einem sehr ernsthaften Gefechte worden die Frau ,
zcftn zurück geschlagen und Gen G euellr mit 520Mann , woruvtrrE mehrere Offiziere , zu Gefangen «»
gemacht. — Am folgende» Tag wurde wieder gestritten
und es gelang dem Feind , ge««n Fossavo und Sevig «
liauo vorzorücken. ' Die writern Umstände werbe«
erwartet. Die Blockirung ^vo» Cuneo ist aufgehoben «Holland .

Amsterdam vom 26 Oer. Der Donner der Ka«
» on . n von uniern Wällen , so wir von dem KriegsschiffBmo , das Läuten der Glocken und bas Wehen der
Flaggen sündigte am 22t»» d. das Fest an , welches
wegen dem über unsere Feinde errungenen Sieg an
diesem Tag gehalten wurke. Auf dem RathhauS
wur^ e die für die franr. und batavischr W ' ffen sö eh «
rrnvolle Koptiulation öffentlich abzele êu und dann von
dem H us der G mrive , unter Paradieruvg der Haupt«
wache rem Volk ver ' ündigt. Der Jubel testUbr«
über die une wa tt e Vrfrrvvu- uufers lhruero Vater »
lande - mischte sich " vtrr die Töne der Musik , wclche
eia f e«v jchaf li^ s M hl vt- yrrrlichtt, das d '

e Gie «
der des Staat - unter sich hielten uns webey mrncheM
Bech -r, uu .'er Aufbringung vieler Grsanbhtltro, tapfer^
geleert wutte,
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Brüssel vom 28 Met. Dir französischen Tri pxeu,dir von hrixemdurg und Mitz cuf dem Wa fth » ach

Holland waren haben Gkgerb . j hlerhaik -ev , und w »r.
den zur Rheinarmer stoßen . We.hrschrlul.ich werden «Le
«ach Holland beorderte Verilarkonge « und ein Theil
der Armee des Gen. Brüne selbst dir nämliche Be.
stiwisang erhalten . Vor einigen Tagen sind wieder
«inig « roo englische und russische G favgene hier durch
«ach Lille geführt worben .

vermischte Nachrichten .
Gerücht« wollen behaupten , daß unter Vermiit,

Jung Preussees ein W ssenßillsavb und selbst der
Fried« bereite ziemlich wett gediehen sey. Nach Pariser Be.
richten hat Gen. Buonavarir bereits mehrere Kons« ,
reinen mit dem Direktorium gehab ' , in welchen ör .
schlossen wurde , daß er das Oberkommando in Ita .
äieo übernehmen soll. Er hat zugleich die Frryheil er»
halten , sein « Divifiovs . und Brigadrngenrräle aus der
ganzen stanz . Heeresmachl selbst zu wählen . Mao
mnnt bereits die Generäle Bervabotte , Lasne ( der
mit ans Egypten zurück kam und auf 2 Krücken geht) ,Murat , Marmovt rc . die ihn nach Italien begleiten.Gm . Moreau soll gegen dir Chsuavs zu Felde ziehen ,todlm er aus Rennes gebürttg ist und also bat dor-
tigr Terrain am besten kennt.

Tobte« - Anzeige.
Meinen Freunden und Gönnern mache ich hierdurchmit betrübtem Herzen bekannt , das mein geliebter

Gatte letz ' en Montag den gren Nov. 1799. nach rinem
lang gedauerten Krankenlager in die Ewigkeit obgefor.
Verl wurde. So fchinerzbafk dieser Verlust für mich
ist, so sehr verbitte mir alle Coodolen ; uud en pfthl«
mich mit meiner Tochter allen meinen Freunden zu
fernerer Liebe und Gewogenheit . Pforzheim devLle» Nov. 1799.

De« Renova ors Sauer htnrerbliebne
Wittib gebohrne Tulla .

Ankündigung .
I » Macklots Hofbuchhandlung in Karlsruhe isterschienen und in allen Buchh . zu haben .

Taschenbuch für Deutsch» Gesimire für eZo ?. ES«nthälk . Herrmanir , der Urbrrwinder des VaruS.
Geschichte Rubolpf I. Das alte Deutschland und Lub-
ttvig der Bayer . 8 . gebunden in Futteral i st. z6 kr .Silhouette « der in Rastatt befindlich gewesene«Gesandte« des Rom. Reichs

' und der Republick Frank¬reich . Broch. 24. kr.
Karlsruhe . Wer an die alt Vnrgrrm iffer und

Hirfchmir h Friedrich Dürrische E-eleUhr von Hach,
ßette» etwas SkechtmäsigeS r« fordkrn hat, sostr solches

Montag den 9km Drc. d . I . Vormittags 9 Uhr iii
Hochstetten auf dem Rathhaußbey der Schule en . Ll>
q ^ idailou , vor dem Obrramtlichrn Crmmissaire unter
seines Beweisses Mildringuvg bey Verlust der Forde«lvng , eingeben. Verordnet bey Oderaurt den 19t ««O « . 1799.

Karlsruhe . Di « denen Friedrich kvikdUschen Waise«
a^ ührdurg « igrvlhümttch zustaodi. ks Adterwirtdschaft >
Behaussuvg mit dazugehörigen aasrhniichrn Küthrr » ,wird auf Samstag den 7 Dec. d . I . anderweit auf '
4 Jahre von Geocgi 1820 an , ta öffrurstcher Stttqe «
rung aof dem Rakhauß daselbst , veriehoet weiden . Die
aümrcvstgrn Lirdhadere , welche sich mit annchwlichtt
Bürgschaft z« versehen , auch ihrer ehrlichenHnkuvstwe^ v , durch glaudwürdig« Zeugniße sich zu legitimstren haben , können indessen daß Ganze einsehen und
sich sodann bey dir Verketzerung est finden» wrlchelanburch öffentlich bekannt gemacht wird . Verordnet aCarltrohe bey Oberamk den 4 Dre . 1799.

Karlsruhe . Der als Schneider schon längst tu di . r>
Fremde gegangene Jacob Sleiger von hier , wird un »?
ter Anberaumung eines dreymonatltchrn Termins,unter dem Präjudiz hiemrt etittaliter cirirt , daß im
Nichterscheiuungsfall sein Vermögen au seine nächste
Anverwandten gegen Caution ausgrsolgt werde» dolle .
Verordnet dey Fürßl . Hof Marchalloamt den 4ten No».
1799.

Karlsruhe . Der böslich ausgetrettenr I «rg Jakob
Spöck von Rußhkim wird hierdurch öffrnt lch sorgt «
laden, baß er a dato binnen Z Mouacyen dahier vm
sb gewisser erscheinen, und sich seines Ausiritrs wegenverantworten solle, als er ansonsten der hiestg Fürsli .
chen Laave verwiesen, und sein Vermögen corfi ' M
werden wird . Verordnet bey Oberamt den 25 Oct.
1799.

Karlsruhe . Die auf den 4 v. V . veffgesetzte Schul,
denliavidauon der Beck Narrin Süstischen Ehestute
r on Graden, konnte auf jenen Tag wegen dem damals
to dem Ort eiogeruckktu französischen Militär nicht de-
« ! ckstelliget Werder, . Es ist daher avderwritrr Termi«
aus Mittwoch dev 20 Noo. b . I . flstgeskzt morde«,
au welchem Tag diijtvice , welche eine Forderurg a»
das Süßliche Tanlverwögen zu wachen glcnden , wiche
lvtweoer in Per on ober durch einev Bevollmächtigte «
vor dem Oderarrlstchm Commiffario in Gnaden de«
Verlust drrseldin r chtlich zu liqittviren haben . Vtt »
ordnet bey Oberamt een 12. Oc . 1799.

Karlsruhe . Die schon lange abwesend « Seschwiß ,
rig« Ioh . Larl Leonhard «nh Eieonora SlrähU «
von hier , « erden hierdurch öffentlich vorgkladen ,
, üsdo binnen 9 Monaten dahier bey Fürkl . Hber ,
amt zu ec ' cheinen und das ihnen angefallnr Bttmö,
-m in Emssfanß z« nehme» z wtdrizensalls laffrl -e
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ihr « nächste« Verwandten gegen Camion ausgefolgt
wr drv wi d . Verordnet bey Oderamt Carisruhe

d. 28 S -pt . ! ? yy .
Larlsruhe . Der schon viele Jahr abwesende 8rie «

- rich Barrel von hier wird hierdurch ediclalttrr vorze.
lasen a da :o dinnrn 9 Monsten dahier zu erscheinen
und sein ihm zugssalieue « ellerl chrs Vermögen in
Emp anss zu nehmen widrigenfalls da 'elbe seinen
nächste « Aovrrwa . Uen grgea Kaution ausgrsolgt wer¬
de ' wird . Verordnet bey Oder . Amt den es .
Ott . 1790 .

Larlsruhe . Martin Srechre! allda , macht allen
inn und auswärtigen Saust uren bekannt, daß bey ihm
aller Sorten itMievtsch « Blume» verfertigt werden ,
Dutzend und Schachtel weiß , um billigen Prryß .
Wonhaft i « No . 121 .

Durlach . Eine für z zur Noch auch 4 Personen
» o» > covd-rionirrr mit all möglicher Comrrwonäl verft .
heue ganz drschlüsflge leichle Chaise ist sei! uns kann
in Du - Iach deym Amtskeller Dietz besich izl und mit
ihm des Preises haibeu Ueb . reinkuasl getroffen werden .

p -orzheim . Der schon seit langer Zeit von hier
abweirnde Lch wacher Lasper Richter wird aodurch
öffentlich vori-elabrn innerhalb 9 Monaten sich bey
hiesigem Oderamt zu mttsrn oder zu gewärtigen , daß
«ach d :ts^ Z lt sem Vn mögen setaen nächste » Anver¬
wandten *geg«n Cau lvn werde ausgefvlgt werden .
Verordret bey Ob ramt den 16 Oct . 1799.

Pforzheim . Der schon längst von Haus abwrsen .
de Johann Georg Llemenz von Nteferu soll sich
innerhalb 9 Monaten dry ,vnst erfolgender Vermögens
Constscauon und La drsorrwtlssung dahier rinfiadeo ,
und Ach seines Austritts Halden verantworten. V r.
v ' Soet ' bey Oderamt am ab Oct . 1799.

Baden . Nachdem « der Hoch u stl . Markgräst. Ba «
tische Herr Geheime Legalionsrath Rudolphe de
Rochebrune den 22 . v. M . hier verstorben , eia lh i !t
diesseits thrtls jenseits Rsriot angelegtes V ' rmören
hinreelaffeo , darüber rin Trftamevt errichtet und man
dermalen mit Richtigstellung der Verlass oschaftsmaff«
vorzugehen Willens «st ; Alt werden alle diejenige ,
welche au dessen Verlasse - schaf : « ine Erdschafts An .
spräche , oder sonst Forderungen haben , hiermit dffrvt
lieh und eia für allem l vorgelaben , daß sie in Zeit
z Monaten vor dahiefigrm Odersmr , dem von hoch,
st .r Landesstrlle die E öneruvg solcher Verl . ffkLschaft
aüfgnrageu ist , tdr E drechr oder Forderungen selbst ,
o ^ ec durch genugsam Bevollmächtigte eindrtngen und
von st nur wttel den diesseitigen Vermözrssanrheil
bek ' ift , zuffeich erweißm , auserufalls aber gewättigeu
sollen , daß sie vahirr nicht mehr gehört werden , mit.
hin allen Schare « sich selbst mtumrssrn hadeo werden»
Signatum Oderamt Baden d. 22 . Oct . 1799.

Hochberg. Wmu der böslich ausgetretene Michel
Maurer von LangendeoMgen nicht biuoen ; Mooa«
tc » von dato an gerechter , sich tzi r vor Oderamt
stellt , so wird er auf immer der nesselt « z Fü , stl. Lau .
de vcrwiesra und sein Vermögen kovsis -irt werden .
Verordnet bey Odzraml EmmeaSivgea veu 8 . Oct.i ?yy. -

Hschberg . W »n de? böslich ausgetretene Jacob
Helkig von Langendevziinqin vichr binnen z Monakeu
von da 0 aa sich dahier stellt , so wird er auf immer
der diesskittgrnHanSr verwiesen und sei» Vermöge»
korfisjul werden . Verordnet bey Oderamt Emmen«
dingen den 8> Ott . 1799.

Mahlbrrg . Wegen llrdrlhaussent warben di« Rrl «
stian Relleri che Eheieutt zu Kipprnhetm mundlodt
grwacht u « d der Mann zu einer 8 tägigen öffentlich««
ArdeitSgrafr vrrurtseilt . Bry zu gewatteo ha«
beodkN Verlast soll also ohne Varmissen des, veu
Ktllerischea Eheleuten zum Pfleger gesetzien Johannes
Herrenstein , Niemand mit deuselocn einen Handel
ad,chliesstl-, oder btnftlden etwas aas Borgs geben.
Verordnet bey Oderamt beo a ikro Oct . 1799.

Sreyburg . Von dru S . K. V . O . Landrrchtt«
wird öem Herrn Johann Baptist von punctis vud
seiner Gemahlwn Ludovika gedohroer Freyi« n Girardi
von Castell durch vas gegenwärtige Edikt rcmuert. Et
habe wider sie der V . O . Gerichts . Advokat Dr .
Schlaar als Kurator der von Rumperfcheo Töchter«
Iakodina und Rosa verehlicht« Müller dev dieiem Ge¬
richt wegen , ad einem Kapital von 2000 fl. rückstän¬
digen Zinsen per 465 fl 28 kr . Klage an gebracht , wo«
rüder zur mündlichen Ve . - andlusg auf den 29t««
November d. I . Vormittags io . Uhr ia dem Regte«
rungshaose dahier ein « Tagsatzung angeordoet worbt«
ist. Das Gericht , d - sie dermaleo ausser den K . K.
Erblandeo ihren Wohnort haben , hat zu ihrer Lettre «
tuvg und zwar auf ihre Gefahr und Ucköstea den V.
O . Aegieruogs - und Ger ichts - Advokaten Dst. Ha¬
gen bestellt (dem auch unter einem die Klage zugrstellt
worden ) mit welchem die anzedrachte Rechtssache nach
der für die K. K. E blande » bestimmten Gerichtsord¬
nung ausgeführt »ad entschieden werden wird. '

Der Herr Johann Bavt st von PuvcltS, und seine
Gemahlion Labovica grdohrne Freyian Girardi 00»
Castell werben dessen durch diese öffentliche Ausschcift
zu dem Euve erinnert , damit sie allenfalls dev der ge«
dachten Tagsatzuug selbst erscheinen , oder inzwischen
dem bestimmtes Vrrlrrlrr ihre Rechtsbehelfe an die
Hand geben , oder auch si ch einen andern Sch mal«
ter bestellen und solchen mit der gehörigen , Vollmacht
verftheo , auch in dir rechtlichen ordnungsmäßigenWe,
ge eiozuschreiten wissen mögen , die sie zu ihrer Ver«
ihridigun- diensam Me « würden , maße « fir sich di«

' »i-
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«llS ihrer Derabsaumuvg tut- eheudeu Folger, selbst bey«
gvm . ssea Hasen würden. Vr - «b»a Freyburg am »6.Lei . 1799.

Pr . R. R . v . <v . Landrechts Expedit,amt , Simon Lüchlin,
Expedi s » Direktor.Anz' lg« aus der Buchhandlung von I -HannAdam in Krankfurt am Mapn .Da wtrl'erum seut-e neue englische Winker - Lävffer»der Lorssire ü'tnver , von feinen Hvßnelline . jtz,E «brr in aürv Moden . Farben tu dieser Handlung, imPrkiß »wischen 9 diS rr fl . da« Kleid ar>< Engeüavdaozekommeo , so verfehlt mau » tcht bitsrs hiervnrch g«.- o - samfl bekannt zu machen nud die schuldige AutkuuftVabey zu geben , da« diese Mannskletduog statt lieber «roch oder LKsnceUoSer jrzo in Engelland sehr stark ge»tragen werden . D >» Gtllet Euwarow und Nrlsovuilwie auch vir terine Hauptmodru . Farben , als Nelson ,Suwarow , Ruffs u. a. W. find auch wieder in alle»Nuanc 0 zu haben .

In Mackiors Hofbuchhandlung in Larisruheist rvirder ne» zu haben.Bardili . Grundriß rer ersten Logick . gereinigt vonden Jrrtffümern bisheriger Logickea üderhavp : und- er Käuflichen intdrsondere. 8 . Stattg . » 8oo . i fl.48 kr.
tztziert elementar « Uebungeu in der latetn. Sprachezum Gedraoch für Schulen. 8 Lelp . 798. ^ 0 kr.Hagen. Materialien zur Uebuug in d r Ciceroawvt.

scheu Schreibart 4ie» Samml . 8 - Erlang . 1799.40 kr.
Kleine. Lehrbuch zur Bildung b«S Verstandes und

Herzens . 8. Münster 798 i fl.
Leben. Agnes von Lilien s Thle. 8 - Kreuz«. 1800.i S. ir kr.
vbertkür . Icles öiblica eccleüse vei ll . I 'omi. ß.

tz. 8sirb . 799 . b L.
Ramssach « Auirttung »ur Maihemat . Erdbeschreibungmit Kupfern g . 8 Frankf. 799 . 54 kr.
Rammlers Eiuletthurg in die schone Wissenschaften

4 Toeile. 8- Leipz. 4 fl.
Po trail von Graf Sourvarow Rimnikskp i fl.Ervetbuch , Reuters für Kaioltck . o . 8- Salzburg . 99.30 kr.
Beuchte . Falk. Dir hri '

lgt Gräber zu Rom u. d.Gebete , nebst einem Anhang kleinerer satyr. Geb.r Tbeile. 8 i8so 48 kr.- Homers Iiliadr , «ach Blumaur « travestier , sThl. 8 Lpi. 98. 3 st - 20 kr.
Grrstner« L hrbuch , der franz. Sprache . 8 . Reutl.99. 45 kr.
Grschli Ä c das andere , das be-ere Geschlecht . 8. Berk,r

Rechenbücher . Fünftiz Aufgabe« a. h. Algebra vd»rAnalysti. 8 - Frkftt. 99 . zo kr.—— Der Hausrechner oder der Faulenzer. 8- Ulm30 kr .
— - - Echüblrr . Überzeugende Gründe der Rechen «kauft , insbesondere der Re fischen Methode und derDecimalrechvnng. 8 - He ld. i fl . ir kr.—— Reduktion der zr roltn in Salden und Thaler.g. 8 . Fckst . 99 24 kr .
R - inhard. Softem der christlichen Mora ', 2 Lhl. 8.Birt . 3 fl .
Reißen zur Meße oder Auszug a. d. Tagrb. etnesReifenden . 8 Elberf. 99 . i fl . 20 kr.- Boltatr » Reise nach der Ecd« «r. 8- 98 30 k».- Neue tu einem Zimmer herum, 8 Ba,el 98.45 kr.
Rev fioa über das gelammteErzirhau-sweseu iu einemlr ch ero und kürzer» Zuschnitt , ilrr Band , z Stücke8. 98 . !l fl. 48 kr.
Roth. Svßrwattsch deut 'ch« Sprachlehre für Schulen.8 - Gißen . 99 . r fl . 32 kr.
Salzmavo . Reise« der Zöglinge zu Gchnrpfenthal. 8.Uim 1800. Zo kr.
- Kovrad Kiefer oder Aaweißaag zu einer vernüns«

trgea Erztrönog der Kinder. 8. Frft . 99 . 36 kr.Schlrz. Der Volt - freund mit vielen Brio^ M6 Glückt8 - Närab . 99 . 1 fl. zo kr.- Drtvigr ü »er d .e Verhütung der Rindvirh -Ptst8 - Nürvb . 99 8 kr .
- Der Sogekid Schüler . 8- 12 kr .
Schmidt . Ailgeme v« BrdUvlheck der theologischen Lit«leralur . 2 Tbl . 8 Gieß n 99 6 fl.- Nichrrcht an bas Publikum de « Fichtensche»

Atyrrsmus brlreffevb . 8.- Süßen 99 18 kr.- Lehrbuch der Sittmtehrr . 8 Girß . 99 . i fl. 40kr .
Schreib . Schüler der kletve. 8 . Salzd . 99 . 24 kr.Snell . Eia Wort zur Verthetciguvg de» alten Glau ,

beos , oder Darstellung einiger auS der Kaottschea
Philosophie geschöpften Gründe , welch« » turn Pre «
btger bewegen sollen , in seinem Lrhrvortrag dem
alten Glaubrnssystem treu zu bletbro . 8- Frft . 99.
45 kr.

- Prsckll ch katechetischrs Handbuch über seine«
KattchsmuS der christlichen Lehr, . 8. Gießen . 99.i fl ! L kr.

- Le ebtes Lehrbuch der Geometrie mit Kups . 8.Gitß . 99 . 54 kr .
Stricker. Gründliche Erklärung des Buchhaltrus nebst

Kowetßuog zur Erlernung der einfachen Bnchhal«
tung. 4. E -derf. 99 . i fl. zo kr.

Stößer . Lompenäium inüitut , loßicsrum , 8.
99- »4
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